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Forschungsfrage: 
Welche subjektiven Theorien haben Grundschullehrkräfte über Eltern?  
 
Gibt es Überzeugungen, die sich förderlich oder hinderlich auf die Schule-
Elternhauskooperation auswirken? 
 
 
Methodik: 
Erfasst wurden die subjektiven Theorien mithilfe eines halbstandardisierten 
Leitfadeninterviews und einer adaptierten Struktur-Legetechnik. 
 
 
Ergebnis: 
Aus der Perspektive von Lehrkräften wurden die individuellen und generellen 
subjektiven Theorien herausgearbeitet.  
 
Die Ergebnisse offenbaren fachlich fehlerhafte und für Kooperation teilweise 
äußerst hemmende Überzeugungen, obgleich der Wunsch nach einem 
kooperativen Miteinander stets betont wurde.    

Fach: Erziehungswissenschaft 
 
Erstbetreuerin:  
Professorin Dr. Jutta Mägdefrau, 
Lehrstuhl für Erziehungswissenschaft mit Schwerpunkt empirische Lehr-/ 
Lernforschung 


